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See the notice on TED website

537320-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen – DESY Neubau CAST - 
Raumlufttechnische Anlagen und Gebäudeautomation
OJ S 174/2024 06/09/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Elektronen-Synchrotron DESY
E-Mail: ojauch@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: DESY Neubau CAST - Raumlufttechnische Anlagen und Gebäudeautomation
Beschreibung: Das Deutsche Elektronen Synchrotron DESY ist eine Forschungseinrichtung 
mit Standorten in Hamburg und Zeuthen (Brandenburg). Bei der Baumaßnahme "Neubau 
eines Institutsgebäudes mit Beschleuniger-Kontrollraum" handelt es sich um die Errichtung 
eines Neubaus auf dem Werksgelände des Deutschen Elektronen-Synchrotron (DESY) in 
22607 Hamburg, Notkestaße 85. Das neue Institutsgebäude soll ein zeitgemäßes 
Raumangebot schaffen, bei dem Büroräume räumlich mit dem vorgesehenen Beschleuniger-
Kontrollraum (BKR) - auch als "Center for Accelerator Science and Technology (CAST)" 
bezeichnet - verbunden sind. Das Gebäude soll in Massivbauweise mit einer Grundfläche von 
ca. 720 m2 errichtet werden. Der Gebäudegrundriss ist amorph und entspricht in etwa einer 
fünfeckigen Grundfläche, d.h. Gebäudeecken sind mehrheitlich abgerundet. Das Gebäude 
besteht aus sieben Vollgeschossen (Erd- bis 6. Obergeschoss), wobei der BKR sich über zwei 
Geschosse vom 5. bis 6. OG erstreckt. Auf der Dachfläche über dem 6. OG ist ein 
zusätzliches Staffelgeschoss für die Lüftungszentrale aus einer Stahlkonstruktion geplant. Das 
Gebäude ist nicht unterkellert. Es ist jedoch vorgesehen, den Neubau an ein bestehendes 
Gebäude anzubauen. Zur Baumaßnahme wird eine Zertifizierung im Qualitätsstandard Silber 
nach dem Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen (BNB) angestrebt. Gegenstand dieser 
Ausschreibung ist die Errichtung und Inbetriebnahme einer Aufzugsanlage für den Neubau 
des DESY CAST Institutsgebäudes. Der Auftrag umfasst auch Wartungsleistungen.
Kennung des Verfahrens: d5828d3f-4cf4-454d-8fc6-9be17f45ae60
Interne Kennung: PR619470
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/537320-2024
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 45331210 Installation von Lüftungsanlagen, 45231000 
Bauarbeiten für Rohrleitungen, Fernmelde- und Stromleitungen, 45311200 
Elektroinstallationsarbeiten, 45317000 Sonstige Elektroinstallationsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Notkestraße 85  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22607
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YMGH83D 1. Die Vergabeunterlagen 
(inkl. Vordrucke und Formulare) können unter der in dieser Bekanntmachung genannten 
Internetadresse abgerufen werden. Die Verwendung der Vordrucke und Formulare ist 
verbindlich. Sofern im Laufe des Vergabeverfahrens weitere Informationen oder 
Präzisierungen seitens DESY erforderlich werden sollten, werden diese Zusatzinformationen 
ebenfalls unter der dort genannten Internetadresse veröffentlicht. Die Bieter müssen daher 
regelmäßig prüfen, ob unter der dort genannten Internetadresse weitere Informationen 
veröffentlicht wurden. Eine Registrierung bei der Vergabeplattform erleichtert den Zugang und 
die Information zu den Bieterinformationen. 2. Fragen zu den Anforderungen dieser 
Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen sollen umgehend, jedoch spätestens bis zum 
auf der Vergabeplattform hinterlegten Datum an DESY über die Kommunikationsfunktion der 
Vergabeplattform gerichtet werden. DESY behält sich vor, später eingehende Fragen nicht zu 
beantworten. 3. Angebote sind elektronisch an die in dieser Bekanntmachung benannte Stelle 
über die Vergabeplattform zu übermitteln. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist sind die Angebote 
verschlüsselt, so dass DESY keinen Zugriff auf sie hat. Dem Bieter steht es jedoch frei, sein 
Angebot bis zum Ablauf der Frist zu bearbeiten und neu hochzuladen. 4. Fremdsprachige 
Bescheinigungen oder Erklärungen sind in der Regel nur zu berücksichtigen, wenn sie mit 
Übersetzung in die deutsche Sprache vorgelegt worden sind. DESY kann Ausnahmen 
zulassen. Technische Dokumente und Zertifizierungen dürfen grundsätzlich in englischer 
Sprache vorgelegt werden. 5. DESY behält sich vor, das Verfahren aus sachlichen Gründen, 
z. B. mangels Wirtschaftlichkeit, aufzuheben. Ersatzansprüche der Bieter sind - soweit 
rechtlich zulässig - ausgeschlossen. Mit dem Herunterladen der Vergabeunterlagen stimmt der 
Bieter dem zu. 6. Durch die Abgabe eines Angebots verpflichtet sich der Bieter, alle ihm ggf. 
übersandten Unterlagen vertraulich zu behandeln und den Geheimwettbewerb auch 
ansonsten zu wahren; dies gilt auch im Hinblick auf das jeweilige Angebot. DESY seinerseits 
wird Unterlagen der Bieter nur für die Zwecke des Verfahrens verwenden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB ] Mit Blick auf die Ausschlussgründe gelten die Maßgaben des VHB-
Formblatts 124, das Bestandteil der Vergabeunterlagen ist.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: [ 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Korruption: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB ]
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: [ 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: [ Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Betrugsbekämpfung: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB ]
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: [ Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Zahlungsunfähigkeit: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB ]
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: [ Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: [ Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
[ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: [ Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: [ Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: [ Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: [ Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: [ Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB ]
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB ]
Entrichtung von Steuern: [ Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB ]
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: [ 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB ]

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Raumlufttechnische Anlagen
Beschreibung: Die Leistungen werden in zwei Losen ausgeschrieben. Los 1: 
Raumlufttechnische Anlagen Lüftungsgeräte 1 Kombigerät Teilklima Zu- und Abluft je 12.500 
m³/h Mit Zonennachkühler 6.500 m³/h 2 Kombigeräte Vollklima Zu- und Abluft je 10.000 m³/h 
Luftleitungen 2.433 m² Luftkanäle und Formstücke rechteckig 446 m Wickelfalzrohr rund bis 
DN 250 10 m Wickelfalzrohr oval 350 x 100 mm Dämmung 524 m² Kältedämmung halogenfrei 
für Kanäle und Formstücke 1.406 m² Wärmedämmung für Kanäle und Formstücke 55 m 
Wärmedämmung für Luftleitung rund 293 m² Blechummantelung gedämmter Luftleitungen 
Einbauteile 3 Heizregister zum Kanaleinbau 109 Volumenstromregler konstant 23 
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Volumenstromregler variabel 14 Stellklappen 35 Brandschutzklappen mit Federrücklaufantrieb 
25 Brandschutzklappen mit Schmelzlot 108 Rohrschalldämpfer bis DN200 20 
Kulissenschalldämpfer zum Kanaleinbau Luftdurchlässe 131 Tellerventile 24 Decken-
Drallluftdurchlässe 5 Boden-Schlitzdurchlässe 17 Lüftungsgitter Sonstige Maßnahmen 1 
Anschluss einer Haushaltsküchenhaube inkl. Nachströmung 60 m² Ausbohlen von 
Installationsschächten Hygieneerstinspektion für die 3 Zentralgeräte Der Auftrag umfasst auch 
Wartungsleistungen. Los 2: Gebäudeautomation Automationsschwerpunkte 8 
Automationsschwerpunkte 20 Raumautomationsstationen Automation Anlagen HLK 
Raumautomation für 80 Büros Aufschaltung von Meldungen ELT und SAN Sensorik Aktorik 
200 Sensoren 220 Aktoren Datenpunkte 1200 physikalische Datenpunkte 2500 
kommunikative Datenpunkte Kabel 38.000m Halogenfreie Installationsleitung Aufschaltung auf 
vorhandene Gebäudeleittechnik Der Auftrag umfasst auch Wartungsleistungen.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45331210 Installation von Lüftungsanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Notkestraße 85  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22607
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 07/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 18/09/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Angabe zur geschätzten Dauer / Laufzeit des Vertrags 
orientieren sich an den vsl. Ausführungsfristen. Nähere Einzelheiten sind dem VHB-Formblatt 
214 zu entnehmen. Als Stiftung des Privatrechts fällt DESY unter den Anwendungsbereich 
des § 650f BGB. Eine etwaige Bauhandwerkersicherheit wird auf der Grundlage einer 
Sicherungsvereinbarung durch Hinterlegung auf einem Notaranderkonto geleistet. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
rechtsverbindliche Erklärung abzugeben, die in den Angebotsunterlagen enthalten ist 
(Formblatt 234).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Angebotsunterlagen können unter der in dieser 
Bekanntmachung genannten Internetadresse abgerufen werden. Die Verwendung der dort 
enthaltenen Formblätter ist verbindlich. Eingereichte Nachweise müssen noch gültig sein; 
soweit Anforderungen an die Aktualität gestellt werden, bezieht sich der Zeitpunkt auf den Tag 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung. Mit ihrem Angebot haben die Bieter folgende 
Dokumente bzw. Unterlagen zum Nachweis Ihrer Eignung vorzulegen: PL. Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und zur Eignung gemäß VHB-Formblatt 124 
"oder" Nachweis der Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. Im Fall von Bietergemeinschaften gelten die hier 
aufgeführten Eignungsanforderungen entsprechend für jedes einzelne Mitglied der 
Bietergemeinschaft. Eine Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A für den Nachweis PL ist 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: WL. Eigenerklärung über den jährlichen Nettoumsatz 
des Bieters für mit den ausgeschriebenen Leistungen vergleichbare Leistungen in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (auf VHB-Formblatt 124) "oder" Nachweis der Eintragung 
im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
Falls der Bieter noch keine 3 Jahre existiert, sind entsprechende Umsatzangaben für den 
Zeitraum des Bestehens anzugeben. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. Kann ein Bieter aus einem stichhaltigen 
Grund einen geforderten Nachweis nicht beibringen, so kann er seine Leistungsfähigkeit durch 
Vorlage anderer, vom Auftraggeber für geeignet erachteter Belege nachweisen. Im Fall einer 
Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A, insbesondere bei Nachunternehmen, sind für diese die 
entsprechenden Nachweise nebst Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) gemäß 
Angebotsunterlagen einzureichen. DESY behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den 
Bieter einzuholen. Mindestanforderung für Los 1 zu WL: Der Mindestumsatz (netto) mit den 
hier ausgeschriebenen Leistungen muss in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich 
mindestens 1,8 Mio. EUR betragen haben. Mindestanforderung für Los 2 zu WL: Der 
Mindestumsatz (netto) mit den hier ausgeschriebenen Leistungen muss in den letzten drei 
Jahren jahresdurchschnittlich mindestens1,3 Mio. EUR betragen haben.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: TL1. Eigenerklärung über das jährliche Mittel der 
beschäftigten Arbeitskräfte jeweils für die letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahre 
(Aufschlüsselung gemäß VHB-Formblatt 124) "oder" Nachweis der Eintragung im 
Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
Falls der Bieter noch keine 3 Jahre existiert, sind entsprechende Angaben für den Zeitraum 
des Bestehens anzugeben. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. TL2. Referenzliste über die Ausführung von 
vergleichbaren Leistungen in Bezug auf den zu vergebenden Auftrag (Errichtung von 
Aufzugsanlagen) (Eigenerklärung) in den letzten 5 Jahren (Stichtag 1. September 2019) 
"oder" Nachweis der Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. Bitte fügen Sie Beschreibungen des Auftrags bei, 
aus denen sich die Vergleichbarkeit der Referenz mit dem hier ausgeschriebenen Auftrag 
ableiten lässt. Der Auftraggeber kann die Vorlage von Referenzbescheinigungen der 
Referenzauftraggeber verlangen (auf VHB-Formblatt 444). Im Fall von Bietergemeinschaften 
können entsprechende Angaben für die Bietergemeinschaft insgesamt abgegeben werden. Im 
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Fall einer Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A, insbesondere bei Nachunternehmen, sind für 
diese die entsprechenden Nachweise nebst Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) 
gemäß Angebotsunterlagen einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/09/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/10/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/10/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Elektronisch über die Vergabeplattform
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind bei der Angebotsöffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Betriebshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen von jeweils 1,5 Mio. EUR pro Jahr für Personen- und Sachschäden über 
die gesamte Vertragslaufzeit. Zur Betriebshaftpflichtversicherung bzgl. der Wartung vgl. den 
Wartungsvertrag. - Darüber hinaus haben die Bieter mit ihrem Angebot die Eigenerklärung 
zum RUS-Sanktionspaket vorzulegen. Ein entsprechendes Formblatt für die Erklärung ist in 
den Vergabeunterlagen enthalten. - Sofern keine Eignungsleihe in Anspruch genommen wird, 
sind Nachunternehmer zunächst mit dem Angebot nicht namentlich zu benennen, sondern für 
den Fall eines geplanten Nachunternehmereinsatzes ist nur das Verzeichnis der Leistungen 
(VHB-Formblatt 235) mit dem Angebot einzureichen. Sofern das Angebot eines Bieters in die 
engere Wahl kommt, sind die Nachunternehmen mit VHB-Formblatt 236 auf gesondertes 
Verlangen namentlich zu benennen und es sind auch die übrigen Nachweise für den/die 
benannten Nachunternehmer einzureichen (vgl. VHB-Formblatt 211).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsches 
Elektronen-Synchrotron DESY
Beschaffungsdienstleister: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Gebäudeautomation
Beschreibung: Die Leistungen werden in zwei Losen ausgeschrieben. Los 1: 
Raumlufttechnische Anlagen Lüftungsgeräte 1 Kombigerät Teilklima Zu- und Abluft je 12.500 
m³/h Mit Zonennachkühler 6.500 m³/h 2 Kombigeräte Vollklima Zu- und Abluft je 10.000 m³/h 
Luftleitungen 2.433 m² Luftkanäle und Formstücke rechteckig 446 m Wickelfalzrohr rund bis 
DN 250 10 m Wickelfalzrohr oval 350 x 100 mm Dämmung 524 m² Kältedämmung halogenfrei 
für Kanäle und Formstücke 1.406 m² Wärmedämmung für Kanäle und Formstücke 55 m 
Wärmedämmung für Luftleitung rund 293 m² Blechummantelung gedämmter Luftleitungen 
Einbauteile 3 Heizregister zum Kanaleinbau 109 Volumenstromregler konstant 23 
Volumenstromregler variabel 14 Stellklappen 35 Brandschutzklappen mit Federrücklaufantrieb 
25 Brandschutzklappen mit Schmelzlot 108 Rohrschalldämpfer bis DN200 20 
Kulissenschalldämpfer zum Kanaleinbau Luftdurchlässe 131 Tellerventile 24 Decken-
Drallluftdurchlässe 5 Boden-Schlitzdurchlässe 17 Lüftungsgitter Sonstige Maßnahmen 1 
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Anschluss einer Haushaltsküchenhaube inkl. Nachströmung 60 m² Ausbohlen von 
Installationsschächten Hygieneerstinspektion für die 3 Zentralgeräte Der Auftrag umfasst auch 
Wartungsleistungen. Los 2: Gebäudeautomation Automationsschwerpunkte 8 
Automationsschwerpunkte 20 Raumautomationsstationen Automation Anlagen HLK 
Raumautomation für 80 Büros Aufschaltung von Meldungen ELT und SAN Sensorik Aktorik 
200 Sensoren 220 Aktoren Datenpunkte 1200 physikalische Datenpunkte 2500 
kommunikative Datenpunkte Kabel 38.000m Halogenfreie Installationsleitung Aufschaltung auf 
vorhandene Gebäudeleittechnik Der Auftrag umfasst auch Wartungsleistungen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45231000 Bauarbeiten für Rohrleitungen, Fernmelde- und 
Stromleitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45311200 Elektroinstallationsarbeiten, 45317000 Sonstige 
Elektroinstallationsarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Notkestraße 85  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22607
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 21/03/2025
Enddatum der Laufzeit: 18/09/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Angabe zur geschätzten Dauer / Laufzeit des Vertrags 
orientieren sich an den vsl. Ausführungsfristen. Nähere Einzelheiten sind dem VHB-Formblatt 
214 zu entnehmen. Als Stiftung des Privatrechts fällt DESY unter den Anwendungsbereich 
des § 650f BGB. Eine etwaige Bauhandwerkersicherheit wird auf der Grundlage einer 
Sicherungsvereinbarung durch Hinterlegung auf einem Notaranderkonto geleistet. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
rechtsverbindliche Erklärung abzugeben, die in den Angebotsunterlagen enthalten ist 
(Formblatt 234).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Angebotsunterlagen können unter der in dieser 
Bekanntmachung genannten Internetadresse abgerufen werden. Die Verwendung der dort 
enthaltenen Formblätter ist verbindlich. Eingereichte Nachweise müssen noch gültig sein; 
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soweit Anforderungen an die Aktualität gestellt werden, bezieht sich der Zeitpunkt auf den Tag 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung. Mit ihrem Angebot haben die Bieter folgende 
Dokumente bzw. Unterlagen zum Nachweis Ihrer Eignung vorzulegen: PL. Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und zur Eignung gemäß VHB-Formblatt 124 
"oder" Nachweis der Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. Im Fall von Bietergemeinschaften gelten die hier 
aufgeführten Eignungsanforderungen entsprechend für jedes einzelne Mitglied der 
Bietergemeinschaft. Eine Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A für den Nachweis PL ist 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: WL. Eigenerklärung über den jährlichen Nettoumsatz 
des Bieters für mit den ausgeschriebenen Leistungen vergleichbare Leistungen in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (auf VHB-Formblatt 124) "oder" Nachweis der Eintragung 
im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
Falls der Bieter noch keine 3 Jahre existiert, sind entsprechende Umsatzangaben für den 
Zeitraum des Bestehens anzugeben. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. Kann ein Bieter aus einem stichhaltigen 
Grund einen geforderten Nachweis nicht beibringen, so kann er seine Leistungsfähigkeit durch 
Vorlage anderer, vom Auftraggeber für geeignet erachteter Belege nachweisen. Im Fall einer 
Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A, insbesondere bei Nachunternehmen, sind für diese die 
entsprechenden Nachweise nebst Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) gemäß 
Angebotsunterlagen einzureichen. DESY behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den 
Bieter einzuholen. Mindestanforderung für Los 1 zu WL: Der Mindestumsatz (netto) mit den 
hier ausgeschriebenen Leistungen muss in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich 
mindestens 1,8 Mio. EUR betragen haben. Mindestanforderung für Los 2 zu WL: Der 
Mindestumsatz (netto) mit den hier ausgeschriebenen Leistungen muss in den letzten drei 
Jahren jahresdurchschnittlich mindestens1,3 Mio. EUR betragen haben.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: TL1. Eigenerklärung über das jährliche Mittel der 
beschäftigten Arbeitskräfte jeweils für die letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahre 
(Aufschlüsselung gemäß VHB-Formblatt 124) "oder" Nachweis der Eintragung im 
Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
Falls der Bieter noch keine 3 Jahre existiert, sind entsprechende Angaben für den Zeitraum 
des Bestehens anzugeben. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. TL2. Referenzliste über die Ausführung von 
vergleichbaren Leistungen in Bezug auf den zu vergebenden Auftrag (Errichtung von 
Aufzugsanlagen) (Eigenerklärung) in den letzten 5 Jahren (Stichtag 1. September 2019) 
"oder" Nachweis der Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. Bitte fügen Sie Beschreibungen des Auftrags bei, 
aus denen sich die Vergleichbarkeit der Referenz mit dem hier ausgeschriebenen Auftrag 
ableiten lässt. Der Auftraggeber kann die Vorlage von Referenzbescheinigungen der 
Referenzauftraggeber verlangen (auf VHB-Formblatt 444). Im Fall von Bietergemeinschaften 
können entsprechende Angaben für die Bietergemeinschaft insgesamt abgegeben werden. Im 
Fall einer Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A, insbesondere bei Nachunternehmen, sind für 
diese die entsprechenden Nachweise nebst Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) 
gemäß Angebotsunterlagen einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/09/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/10/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/10/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Elektronisch über die Vergabeplattform
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind bei der Angebotsöffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Betriebshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen von jeweils 1,5 Mio. EUR pro Jahr für Personen- und Sachschäden über 
die gesamte Vertragslaufzeit. Zur Betriebshaftpflichtversicherung bzgl. der Wartung vgl. den 
Wartungsvertrag. - Darüber hinaus haben die Bieter mit ihrem Angebot die Eigenerklärung 
zum RUS-Sanktionspaket vorzulegen. Ein entsprechendes Formblatt für die Erklärung ist in 
den Vergabeunterlagen enthalten. - Sofern keine Eignungsleihe in Anspruch genommen wird, 
sind Nachunternehmer zunächst mit dem Angebot nicht namentlich zu benennen, sondern für 
den Fall eines geplanten Nachunternehmereinsatzes ist nur das Verzeichnis der Leistungen 
(VHB-Formblatt 235) mit dem Angebot einzureichen. Sofern das Angebot eines Bieters in die 
engere Wahl kommt, sind die Nachunternehmen mit VHB-Formblatt 236 auf gesondertes 
Verlangen namentlich zu benennen und es sind auch die übrigen Nachweise für den/die 
benannten Nachunternehmer einzureichen (vgl. VHB-Formblatt 211).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGH83D
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsches 
Elektronen-Synchrotron DESY
Beschaffungsdienstleister: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Elektronen-Synchrotron DESY
Registrierungsnummer: DE118714904
Postanschrift: Notkestraße 85
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22607
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB / Dr. Oliver Jauch
E-Mail: ojauch@goerg.de
Telefon: +49 40500360480
Fax: +49 40500360444
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:ojauch@goerg.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
Registrierungsnummer: PR 1281
Postanschrift: Alter Wall 20-22
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dr. Oliver Jauch / Dr. Nadine Listl
E-Mail: ojauch@goerg.de
Telefon: +49 40500360480
Fax: +49 40500360444
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: T022894990
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
c032fea6-bdaf-4ed2-a2f6-866d905cfd40-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

mailto:ojauch@goerg.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: In Ziffer 5.1.3 - Los 1 der EU-Bekanntmachung vom 5. 
September 2024 muss es statt: "Enddatum der Laufzeit 08/02/2027" heißen: "Enddatum der 
Laufzeit: 18/09/2026". In Ziffer 5.1.3 - Los 2 der EU-Bekanntmachung vom 5. September 2024 
muss es statt: "Enddatum der Laufzeit 29/01/2027" heißen: "Enddatum der Laufzeit: 18/09
/2026".

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fa6d24ff-d000-479a-a75d-e62e2af21015  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/09/2024 09:41:23 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 537320-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 174/2024
Datum der Veröffentlichung: 06/09/2024
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